
Ein Engel serviert das Frühstück

Predigt zum Michaelistag am 30.09.2023 in Schönaich 2023

Dem Künstler Paul Klee hatten es die Engel angetan. Rund 80 Engelbilder hat er im Lauf 
seines Künstlerlebens gemalt. Paul Klees Engel sind aber keine abgehobenen himmli-
schen Wesen. Es sind keine Nazarenerbilder, auf denen ein großer Schutzengel das klei-
ne Kind über eine gefährliche Brücke führt oder vor einem Abgrund bewahrt. Seine Engel-
bilder geben Zeugnis von einer unerschöpflichen Fantasie und dem bisweilen schlitzohri-
gen Humor des Künstlers. So malt er mit ein paar Strichen Engel, die „im Schreiten noch 
unerzogen“ sind, auch „vergesslich“, „unfertig“, „noch nicht flügge“ oder gar „hässlich“ kön-
nen sie sein.

Auf dem Engelsbild, das Sie in den Händen haben, geht gerade die Tür auf. Aus dem 
blauen Hintergrund schwebt ein zartes Wesen heran. Unübersehbar sein großes rotes 
Herz. Der Engel „serviert ein kleines Frühstück“ - so lautet der Titel des Bildes. Zwei aus-
gestreckte Hände tragen das Tablett. Darauf stehen Dinge für das Frühstück, eine Teekan-
ne, ein Blümchen. Ob da eine Kranke versorgt wird oder ein Langschläfer das Frühstück 
ans Bett serviert bekommt, spielt keine Rolle. Entscheidend ist, mit welcher Leichtigkeit 
und Liebenswürdigkeit der Dienst ausgeführt wird. Entscheidend ist: Der Engel verrichtet 
seinen Dienst mit Herz.

Dieser ein kleines Frühstück servierender Engel löst bei mir zwei Gedanken aus:

Einmal fragt er mich: Was waren für dich im Leben solche Situationen, wo dir auf überra-
schender Weise eine solche Art Engel begegnet ist? Wo du einfach nur eine wohltuende 
Aura gespürt hast, die ein Mensch ins Zimmer oder ins Leben bringt?

Und dann fragt dieser Engel auch mich: Tust du das, was du tust - egal im Großen oder 
Kleinen, in deinen beruflichen Aufgaben oder im häuslichen Umfeld - mit Herz, mit einer 
gewissen Leichtigkeit, Freude und Liebenswürdigkeit?

Wirst du für mich - werd ich für dich - der Engel sein?

Einleitung

„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag. Gott 
ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ Mit diesen 
Worten umschreibt Dietrich Bonhoeffer, was Engel für ihn sind. Engel sind eine Chiffre für 
diese „guten Mächte“, von denen wir glauben und hoffen, dass Gott sie uns an die Seite 
gibt. Diese Hoffnung steht über unserem Patroziniumsfest St. Michael in Schönaich.

Pfarrer Stefan Mai



Fürbitten

„Gott sende uns deine heiligen Engel zu Hilfe, dass sie uns behüten auf allen unseren 
Wegen“ so heißt es in einem Gebet. So bitten wir heute:

• Gott, sende deine Engel. Sende sie an die Seite aller Kinder dieser Welt. 
Begleite die Kinder in ihr Leben

• Gott, sende deine Engel an die Krisenplätze dieser Welt.In die zerbombten und 
verwüsteten Kriegsgebiete  zu den Opfern von Gewalt und Terror - überall dorthin, 
wo Menschen Leid zugefügt wird

• Gott, sende deine Engel aber auch zu all denen, die Gewalt ausüben, die andere 
wegen ihrer Überzeugung und ihres Glaubens verfolgen, die andere diskriminieren 
und mobben 

• Gott, sende deine Engel in die Gebiete der Naturkatastrophen, in die Hütten und 
Wohnungen der Armen, auf die Parkbänke der Obdachlosen - überall dorthin, wo 
Menschen hilflos ihrem Unglück ausgeliefert sind

• Gott, sende deine Engel in die Amtsräume unserer Politiker und Beamten, dass sie 
einen menschlichen Blick für die Not all derer bekommen, die Hilfe und 
Unterstützung zum Leben brauchen. 

• Gott, sende deine Engel auch zu uns, dass auch wir selbst fähig sind, an das Wohl 
der Anderen zu denken

• Gott, sende deine Engel zu den Kranken und Sterbenden und zu den Menschen, 
die ihnen beistehen 

• Gott sende deine Engel zu unseren Toten. Wir denken heute an….
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